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Tolllwutfreiheit Deutschlands; 
Aufhebung gefährderter Bezirke 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit September 2008 gilt Deutschland nach den internationalen Kriterien der Welt-

organisation für Tiergesundheit (OIE) offiziell als tollwutfrei.  Da seitdem kein Toll-

wutfall bei Haus- oder Wildtieren (excl. Fledermaus) aufgetreten ist, gibt es auch 

keine „gefährdeten Bezirke“ i. S. des § 8 der Tollwutverordnung mehr.  

 

Gefährdete Bezirke sind nach § 8 Abs. 2 der Tollwut-VO durch Schilder zu kenn-

zeichnen, wobei die Gemeinde nach § 1 Abs. 5 der Verordnung zum Vollzug des 

Tierseuchenrechts für das Aufstellen und Entfernen der Schilder zuständig ist. 

Gebietsweise noch immer vorhandene Schilder führen in der Bevölkerung z. T. zu 

Verunsicherung, was die Sicherheit der eigenen Person oder die von Haustieren 

betrifft. 
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Wir bitten daher, über die Kreisverwaltungsbehörden bei betroffenen Gemeinden die Entfer-

nung der Schilder zu veranlassen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Dr. Meier 
Veterinärdirektorin 


